
DEUTSCHE FASSUNG 

 

! 1. ARBEITSBLATT 

T3tel: Me$n Karr$ereplan & Szenar$oplanung 

A. Selbste3nschätzung 

1. Me$ne w$cht$gsten Fäh$gke$ten und Stärken: 
..................................................................................... 

2. Me$ne b$sher$gen Arbe$ts- oder Stud$enerfahrungen: 
..................................................................................... 

3. Was m$r am me$sten Spaß macht: 
..................................................................................... 

4. Me$ne dre$ w$cht$gsten persönl$chen Werte: 
..................................................................................... 

B. Szenar3odenken 

Szenar3otyp Beschre3bung Me3n Szenar3o 

Best-Case 
Was wäre, wenn alles nach Plan 
verläuft? 

................................................ 

Am 
wahrsche$nl$chsten 

Was w$rd wahrsche$nl$ch 
pass$eren? 

................................................ 

Herausfordernd 
Was, wenn unerwartete 
H$ndern$sse auftreten? 

................................................ 

C. Akt3onsplan 

Z3el D3e ersten 3 Schr3tte         Fr3st          Benöt3gte Unterstützung 

....................       ....................     ....................                  .................... 

 

! 2. NOTIZBLATT 

T3tel: W$cht$gste Erkenntn$sse aus der S$tzung 

Thema Not3zen 

Was $st Uns$cherhe$t und warum $st s$e normal? ................................................ 



Thema Not3zen 

Me$ne persönl$chen Stärken ................................................ 

Me$ne w$cht$gsten berufl$chen Werte ................................................ 

Werkzeuge, d$e $ch heute gelernt habe (Karr$erekarte, 
Szenar$odenken, SMART-Z$ele) 

................................................ 

E$ne w$cht$ge Erkenntn$s aus der S$tzung ................................................ 

 

! 3. FEEDBACK-FORMULAR (kurze Umfrage / Fragebogen) 

T3tel: Feedback zur Veranstaltung – Karr$ereplanung $n Ze$ten der Uns$cherhe$t 

A. Bewertung (Skala 1–5) 

Ne3n Aussage 
Bewertung (1 = St3mme überhaupt 
n3cht zu, 5 = St3mme voll und ganz 
zu) 

1 
D$e Veranstaltung war für me$ne S$tuat$on 
relevant. 

☐1 ☐2 ☐3 ☐4 ☐5 

2 
Ich habe verstanden, w$e man SMART-Z$ele 
festlegt. 

☐1 ☐2 ☐3 ☐4 ☐5 

3 
D$e Akt$v$täten haben m$r geholfen, über 
me$ne berufl$che Laufbahn nachzudenken. 

☐1 ☐2 ☐3 ☐4 ☐5 

4 
Ich fühle m$ch s$cherer be$ der Planung 
me$ner Zukunft. 

☐1 ☐2 ☐3 ☐4 ☐5 

5 
D$e Erklärungen des Tra$ners waren klar 
und mot$v$erend. 

☐1 ☐2 ☐3 ☐4 ☐5 

B. O\ene Fragen 

1. Was war der nützl$chste Te$l d$eser S$tzung? 
..................................................................................... 

2. Was werden S$e $m Alltag umsetzen? 
..................................................................................... 

3. Was könnte be$ zukünft$gen Veranstaltungen verbessert werden? 
..................................................................................... 



 


